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Weshalb lohnt es sich für Städte und Gemeinden 
ökologisch & sozial verantwortungsvoll, zirkulär und innovativ zu beschaffen?

Verantwortungsbewusstsein

Vorbildrolle

Wettbewerbschance: 
Nachhaltigkeit als Chance für  

Schweizer Industrie & Gewerbe

Innovationsförderung

Image, Reputation

Verantwortung gegenüber dem 
Steuerzahler

Zufriedene Mitarbeitende

Politikkohärenz: 
Behördenverbindlicher Auftrag 
zur nachhaltigen Beschaffung
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Innovation und Beschaffung

Bildnachweis: Freepik
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DistributionProduktionDesign Sammlung & RecyclingRohstoff-Aufbereitung

Rohstoffabbau: Chemikalien 

wiederaufbereiten/minimieren
Design für Langlebigkeit Anteil rezyklierte Materialien

Kreislauforientierte 

Geschäftsmodelle

Separatsammlung von 

Wertstoffen

Eco-Design: Minimaler 

Materialeinsatz

Distribution mit fossilfreien 

Fahrzeugen

Wiederverwendung von 

Produkten

Rücknahme Produkt zur 
Wiederaufbereitung und 
Wiederverwendung

Modulares Design und 

Reparierbarkeit

Verpackung: Minimierung, 

Rücknahme, Mehrweg

Reparieren und 

Wiederaufbereiten

Recycling: Rücknahme 
und Verwertung von 
Komponenten und Materialien

Reduktion Anteil 

Primärrohstoffe

Garantieverlängerung und 

Ersatzteillieferung

Design für Demontage 

und Recycling

Keine toxischen Substanzen 
im Produktionsprozess

Kompostierbar, biobasiert, 
ohne toxischen Substanzen 
im Produkt

Standardisiertes Design

Verlängerung der Nutzungs-

dauer: Prozessanpassungen

Konsum & Nutzung

Stoffkreisläufe in Produktion: 
Rückgewinnung Chemikalien, 
Wasser, Energie

Kreislaufwirtschaftsansätze bei der Beschaffung
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Verkehrsampeln

(Dienstabteilung Verkehr) 

Beschichtung des Kontrastblechs 

bei 400 Lichtsignalanlagen

Ziel: Längere Nutzungsdauer

- Gute technische Spezifikation

- Unabhängige Prüfung mit Zertifizierung

- Stichproben im Betrieb

➔ mit hochwertiger Qualität der Komponenten 

konnte Lebensdauer von 5 Jahre 

 auf mind. 15-25 Jahre erhöht werden
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Abspannmasten und Kandelaber 

(Elektrizitätswerk der Stadt Zürich, ewz)

Masten mit bestehenden Normierungen

Ziel: Längere Lebensdauer

- Verbesserter Korrosionsschutz 

 für Übergang im Boden

- Ausschreibung mit Unternehmervariante 

 mit Fokus auf Korrosionsschutz

➔ Offerte mit innovativer Lösung zur Beschichtung

 wie bei "Offshore-Windparks auf rauer See"

➔ Erhöhung Lebensdauer der Kandelaber und 

 Masten von 35 auf 50 Jahre

Quelle Hundebild: Flaticon: DinosoftLabs
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Schwächstes Glied stärken – KLW-Lösungen sind oft ganz nah 

Quelle: Flaticon: Freepik
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Pilotprojekt E-Baustelle Schulanlage Riedenhalden

(Amt für Hochbauten)

Ziel: Reduktion von Lärm- und Treibhausgasemissionen durch E-Baufahrzeuge

Vorteile E-Baustelle

- Lärmreduktion bei Transport von 

Baumaterialien und Bauarbeiten 
➔bis zu -5 Dezibel resp. -33% ggü. Fahrzeugen mit 

    fossilen Verbrennungsmotoren (erste Probemessungen)

- Einsparpotenzial direkter THG-Emissionen auf 

stadteigenen Baustellen von rund 10%

- E-Fahrzeuge weisen geringere Wartungs- 

und Betriebskosten auf

➔bessere Arbeitsumgebung und weniger 

Lärmbelastung für Anwohnende 
www.stadt-zuerich.ch/e-baustelle 

http://www.stadt-zuerich.ch/e-baustelle
http://www.stadt-zuerich.ch/e-baustelle
http://www.stadt-zuerich.ch/e-baustelle
http://www.stadt-zuerich.ch/e-baustelle
http://www.stadt-zuerich.ch/e-baustelle
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Clever Ausschreiben und Einkaufen
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Besten Dank!

Kontakt: Sonja Gehrig, sonja.gehrig@zuerich.ch 

Kreislaufwirtschaft, Nachhaltige Beschaffung
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